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KGP Dual: Berufsbegleitende Ausbildung zur/zum Kindergartenpädagogin/en 

Im September 2018 starte an der Bildungsanstalt für Elementarpädagogik (BAfEP), Institut St. Josef in 

Feldkirch das erste berufsbegleitende Kolleg für Elementarpädagogik für das bestehende 

Assistenzpersonal der Vorarlberger Kindergärten und Kinderbetreuungseinrichtungen. 

 

Neuer Ausbildungsansatz 

 Anstellung in einem Lehrkindergarten und dadurch Gehaltsbezug während der Ausbildung 

 Die Ausbildung erfolgt berufsbegleitend und findet an der BAfEP in Feldkirch statt 

 Konzeption KOLLEG Dual nach dem Lehrplan des BAfEP-Kollegs für Elementarpädagogik  

 Nahtlose Verschränkung von Theorie und Praxis durch Koordination der Ausbildungsinhalte, 

der Lehrpersonen an der Schule und den Lehrpädagogen in den Lehrkindergärten 

 Stärkere Verschränkung von Theorie und Praxis für die Teilnehmenden durch die Begleitung 

durch Lehrpädagoginnen und die Einrichtung von Lehrkindergärten 

 Konzeption des Unterrichts im Sinne von erwachsenengerechtem Lernen (Selbststudium, 

selbstgesteuertes Lernen, Blockveranstaltungen zirkuläres und aufbauendes Lernen, etc.) 

 Work-Life-Balance im Blick: Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Ausbildung 

 Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

 Abschluss: Diplomprüfung 

 

Anstellung: arbeiten 

 Empfohlenes Beschäftigungsausmaß: 40 bis 50% Beschäftigung in einem Lehrkindergarten 

(den Jahresarbeitszeitfaktor zwischen 85% und 100% legt der Dienstgeber fest) 

 12 Wochen unterrichtsfreie Zeit pro Jahr garantiert 

 Arbeitstage: Montag bis Mittwoch (z.B.: 3 Vormittage und 1 Nachmittag) 

 Keine zusätzlichen Fortbildungen während der Ausbildungszeit 

 

Unterricht: lernen 

 Freitag ist wöchentlich Unterrichtstag von 8:00 bis 17:00 Uhr 

 Samstag ist jede zweite Woche Unterricht von 8:00 bis 17:00 Uhr 

 Unterricht in der Woche vor dem Schulstart (während der Vorbereitungswoche; ein Tag davon 

aber im eigenen Lehrkindergarten für Teamsitzungen) 

 Unterricht in den Semesterferien (Freitag und Samstag) 
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Praxis: anwenden 

 Die gesamte Ausbildung wird in einem Lehrkindergarten absolviert. Entweder wird der 

Kindergarten der Teilnehmenden zum Lehrkindergarten qualifiziert oder die Teilnehmende 

wechselt in einen bestehenden Lehrkindergarten (z.B. in der eigenen Gemeinde oder in einen 

Lehrkindergarten einer anderen Gemeinde). 

 Praxistage ab dem 2. Semester: Donnerstagvormittag (jede 2. Woche) 

 8 Praxiswochen (ab dem 2. Semester) in anderen Lehr-Kindergärten (davon soll eine 

Praxiswoche in einer Kinderbetreuungseinrichtung absolviert werden). 

 

Lehrkindergärten 

 Diese werden über ganz Vorarlberg auf die Regionen verteilt, in Absprache und auf Vorschlag 

der Städte und größeren Gemeinden, eingerichtet. 

 In diesen arbeiten die Lehrpädagoginnen, welche die Auszubildenden über drei Jahre anleiten 

und begleiten (vgl. Lehrlingsausbildung). 

 Damit soll die stärkere Verzahnung von Ausbildung (Theorie) und Anwendung (Praxis) 

garantiert werden  Verschränkung der Unterrichtsinhalte mit den Themen am Arbeitsplatz. 

 

Lehrpädagoginnen 

 LehrpädagogInnen leiten und führen die auszubildende AssistentIn hin zur selbstständigen 

KindergartenpädagogIn, sind AnsprechpartnerIn bei allen Fragen und betreuen z.T. auch die 

Themen des Selbststudiums. Sie nehmen sich Zeit für regelmäßige Reflexionen und Coachings 

am Arbeitsplatz und planen die eigene Arbeit entsprechend den Inhalten im Unterricht. 

 

Voraussetzungen für die Aufnahme 

 Bestehende Anstellung in einem Kindergarten oder einer Kinderbetreuungseinrichtung: 

Die vorliegende Ausbildung ist vorerst nur dem bestehenden Assistenzpersonal in den 

Vorarlberger Kindergärten (Kinderbetreuerinnen ab dem Schuljahr 2019/20) mit mindestens 

zweijähriger Berufserfahrung zugänglich. 

 Zustimmung des Arbeitgebers (dienstgebende Gemeinde) zum Ausbildungsantritt und 

Übernahme in einen Lehrkindergarten der Gemeinde (oder einer kooperierenden Gemeinde). 

 Matura, Berufsreifeprüfung bzw. Studienberechtigungsprüfung: Eine positiv absolvierte 

Matura, Berufsreifeprüfung (BRP) oder entsprechende Studienberechtigungsprüfung (StBP) 

sind die Grundvoraussetzung, um die Kolleg Dual Ausbildung antreten zu können. 

 Erfolgreich bestandene Eignungsprüfung 
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Abschluss der Ausbildung 

 Schularbeiten während der Ausbildung in Didaktik (2 zweistündige und 2 dreistündige 

Schularbeiten, verteilt auf die sechs Semester) und Pädagogik (4 zweistündige Schularbeiten 

innerhalb der ersten vier Semester) 

 Diplomprüfung: Diplomarbeit (nach Wahl zu einem oder zu zwei Pflichtgegenständen), 

Klausurprüfung (schriftlich, 5 Stunden in Pädagogik oder Didaktik) und 3 mündliche 

Teilprüfungen 

 

Kosten der Ausbildung 

Monatliches Schulgeld: EUR 130,00 (10x pro Jahr) 

Verpflegung und Anreisekosten sind selbst zu übernehmen. 

 

Informationsabend 

Mittwoch, 7. März 2018 um 19.30 Uhr, Institut St. Josef in Feldkirch 

 

Eignungsprüfung 

Mittwoch, 18. April 2018 ab 14.00 Uhr: Treffpunkt an der Pforte des Instituts St. Josef in Feldkirch 

Prüfungsbereiche: musikalische Bildbarkeit, schöpferische Gestaltung, körperliche Gewandtheit und 

Belastbarkeit, Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit 

 

Anmeldung 

Ab Montag, 12. März 2018 bis Dienstag, 10. April 2018. 

 

 

Kontakt 

 

Dr. Marion Lenz 

Gemeindeverband 

Projektleitung und -management Kolleg Dual 

 

Vorarlberger Gemeindehaus 

Marktstraße 51, A 6850 Dornbirn 

T +43 676 5168708 

m.lenz@gemeindehaus.at 

www.gemeindeverband.at 

 

http://www.gemeindeverband.at/

